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© Michael Baumann. Nicht kommerzielle Kopien mit Angabe des Autors und der Webseite 

www.identitätsastrologie3.ch erlaubt. 

Abkürzungen 
s.W.D.:    siehe Wolfgang Döbereiner 

UZS:        Uhrzeigersinn 

GUZS:     Gegenuhrzeigersinn 
 

Allgemeine Hinweise 
Auf der Webseite www.identitätsastrologie3.ch finden sie unter Bücher in Buch 1/S.13 eine 

Einführung in die Astrologie der Münchner Rhythmenlehre von Wolfgang Döbereiner. Dort 

finden Sie auf der Seite 22 auch ein Kapitel über die rhythmische Auslösung von Planeten. 

 

Anmerkung zum Begriff „Rückseite“ 

Jedem Planet ist im archetypischen Grundhoroskop (siehe nächste Seite) ein spezifisches 

Haus zugeordnet.  

Planeten die in ihren archetypischen Häusern senkrecht übereinander stehen, bilden eine 

zeitgleiche Zeitphase. Der untere Planet stellt im sog. phänomenologischen Zeitrhythmus im 

GUZS alles das zur Verfügung, was der senkrecht über ihm stehende Planet braucht um im 

UZS auf dem sog. „Weg der Aphrodite“ in Haus 7 „Gestalt der Gegenwart“ zu werden.  

Beispiel: 

Die Sonne im archetypischen Sonne/Löwe- Haus 5 steht senkrecht unter dem archetypischen 

Pluto/Skorpion-Haus 8. Beide Häuser sind im 7er Rhythmus pro Haus für die Zeitphase von 

28 bis 35 zuständig. 

In diesem Sinne ist die Sonne archetypisch die Rückseite des Plutos und Pluto die Rückseite 

der Sonne. 

http://www.identitätsastrologie3.ch/
http://www.identitätsastrologie3.ch/
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Das archetypische Grundhoroskop 
 

 
       Abb. 1: Der „Weg der Aphrodite“ im archetypischen Tierkreis (s.W.D.) 

  

Der Weg der Aphrodite beschreibt im Uhrzeigersinn (UZS) den Mythos der  

Schicksalswerdung aus dem „Prinzip des Endlichen“ (Neptun/Fisch) von Haus 12.  

  

Der „Weg der Aphrodite“ ist ein kombiniertes Deutungssystem. Das Horoskop wird sowohl 

im Uhrzeigersinn (UZS) „aphroditisch“ als auch im Gegenuhrzeigersinn (GUZS) 

„phänomenologisch“ interpretiert. Ich verweise dazu auf die Literaturangaben der Münchner  

Rhythmenlehre. Nachfolgend beschränke ich mich auf die Deutung im aphroditischen 

Uhrzeigersinn: 

Die Deutung im aphroditischen Uhrzeigersinn veranschaulicht, wie von Haus zu Haus 

fortschreitend, das Prinzip der Endlichkeit (Neptun von Haus 12) thematisch jeweils in ein 

neues Stadium der Endlichmachung des „Prinzips der Endlichkeit“ (Neptun) eintritt. 

Jedes Haus ist Teilstück auf diesem „Weg“. Der Weg der Aphrodite führt im UZS durch die 

oberen Häuser und zeigt, wie aus der keimhaften Schicksalsanlage von Haus 12 (die 

„Anlage“) über den „Ursprung“ (Haus 11) und die „Bestimmung“ (Haus 10) die „Gestalt der 

Zeit“ am MC (als „Tor der Zeit“) in die „Zeit“ „eintritt“ und zunächst in der „Fügung“ von 

Haus 9 („Fügung“) zum „Konzept“ von Haus 8 „gefügt“ wird, um zuletzt in Haus 7 als 

„Gestalt der Gegenwart“ (als „Aphrodite“ der Waage-Venus von Haus 7) gleichsam als 

Schicksal aus den Fluten des Meers der Fische von Haus 12 aufzutauchen.   

In Haus 6 werden die Bedingungen der „Gestalt der Zeit“ (Venus, „Aphrodite“) vom Jungfrau 

Merkur in Haus 6 „wahrgenommen“ und „analysiert“. Haus 6 schützt und warnt den 

„subjektiven Erlebnisraum“ von Haus 5 (archetypisch dem Löwen und dem Herrscher Sonne 

im Löwen zugeordnet).  

Der Mond in Haus 4 ist „schwanger“ mit dem „Erschaffen“ der Gestalt nach Haus 3.  

Der Merkur in Haus 3 „übt die Gestalt von Haus 7 aus“. Dadurch wird sie im „Realen“ 

sichtbar. Durch die „Ausübung“ (Haus 3) entsteht in Haus 2 die „Konfiguration“ des Realen.  
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Die Verdrängung der Wahrheit in das kollektive Unbewusste von 

Haus 12 
Katalin Karikó 
 

 
 

Abb. 1: Verleihung der Ehrendoktorwürde der Universität Yale- 

https://yale2022.yale.edu/honorary-degrees/katalin-kariko 

Bei der Verleihung der Ehrentitel 2022 las Präsident Peter 
Salovey die folgende personalisierte Laudatio vor. 

Diese Laudatio anlässlich der Verleihung des Ehrendoktors der Yale Universität  und die 

zusätzliche Verleihung des Nobelpreises 2023 zeigt deutlich, wie die Wissenschaft die 

Einführung der neuen mRNA-Medikamente begrüsst! 

Für gewisse Therapie kann die „Genschere“ tatsächlich einen Durchbruch bringen, das 

täuscht aber nicht über die Risiken hinweg, die bei der mRNA-Impfung u.a. in den Long-

Covid Syndromen sichtbar geworden sind! 

Ärzte und Professoren, die sich gegen die mRNA-Impfung aussprachen, gerieten in grosse 

berufliche Schwierigkeiten! So kam es, dass die Beurteilung der mRNA-Strategie von 

unterschiedlichen Fachpersonen beurteilt, völlig konträr ausfällt!! 

Es hat lange gedauert, bis die Wissenschaft bereit war, in seltenen Fällen diese doch ziemlich 

häufigen Long-Covid Syndrome als eine Folge der Impfung anzuerkennen!!1 

Es gibt daneben aber eine überwältigende Zahl von Verdachtsfällen mit sehr gravierenden 

Nebenwirkungen2, die– wenn man die nachfolgende Laudatio auf Katalin Karikó liest – 

eigentlich allesamt für null und nichtig erklärt werden müssten!  

                                                 
1 https://www.srf.ch/news/schweiz/post-vac-syndrom-schwer-krank-nach-covid-impfung-

seltenheit-oder-leid-mit-system 

2 www.identitätsastrologie3.ch Buch 5: Das Virus als Zeichen der Gestaltlosigkeit. S. 47 

https://yale2022.yale.edu/honorary-degrees/katalin-kariko
https://www.srf.ch/news/schweiz/post-vac-syndrom-schwer-krank-nach-covid-impfung-seltenheit-oder-leid-mit-system
https://www.srf.ch/news/schweiz/post-vac-syndrom-schwer-krank-nach-covid-impfung-seltenheit-oder-leid-mit-system
file:///C:/Users/thomas%20Baumann/AppData/Roaming/Microsoft/Word/www.identitätsastrologie3.ch


5 

 
Katalin Karikó 

Doktor der Wissenschaften 
Laudatio anlässlich der Verleihung der Ehrendoktor-Würde 
Laudatio-Auszug: Sie haben sich unerschütterlich gegen 
Herausforderungen und Skepsis gewehrt und waren unerschütterlich 
in Ihrem Streben, die Grenzen des Wissens zu erweitern. Nachdem Sie 
die Mechanismen der Boten-RNA kennengelernt hatten, wussten Sie, 
dass ihre Fähigkeiten zum Wohle der Allgemeinheit eingesetzt werden 
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könnten. Sie sind Ihrem Kurs treu geblieben und Ihre Beharrlichkeit 
hat eine bedrängte Welt verändert. Aus Anerkennung für Ihre 
lebensrettende Arbeit ist Yale stolz, Ihnen diesen Doktortitel der 
Naturwissenschaften zu verleihen. 
Katalin Karikó ist eine renommierte ungarisch-amerikanische 
Biochemikerin, deren Beharrlichkeit trotz aller Rückschläge den 

Weg für die Impfstoffe von Pfizer/BioNTech und Moderna 

ebnete, die jetzt zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie 
verabreicht werden. Gemeinsam mit ihrem Kollegen Drew Weissman 

führte sie bahnbrechende Forschungen durch, um das zusätzliche 

Molekül Pseudouridin zu identifizieren, das die therapeutische 
Verwendung von Messenger-RNA (mRNA) ermöglicht.3 Ihre 

Entdeckung hat weitreichende Auswirkungen auf die potenzielle 

Behandlung von Infektionskrankheiten, Autoimmunerkrankungen, 
Krebs und anderen schwächenden Erkrankungen. Karikó ist Senior 

Vice President von BioNTech SE, Professorin an der Universität 

Szeged in Ungarn und außerordentliche Professorin an der 
Perelman School of Medicine der University of Pennsylvania.4 

Karikó wuchs in einer ländlichen ungarischen Stadt auf, wo ihre 

Mutter Buchhalterin und ihr Vater Metzger war. Schon früh fand sie 
wissenschaftliche Inspiration in den Pflanzen und Tieren um sie 

herum und als Teenager war sie eine der besten 
Biologiestudentinnen des Landes. In der Highschool prägte ein Buch, 

das ihr ein Lehrer schenkte – Der Stress des Lebens des ungarischen 

Endokrinologen Hans Selye – ihre Einstellung zum Leben. Selyes 
Rat, dass „die richtige Einstellung negativen Stress in positiven 

umwandeln kann“, leitete Karikós Weg als Wissenschaftlerin und 

erinnerte sie daran, dass Misserfolge als Gelegenheit genutzt werden 
können, härter zu arbeiten, kreativer zu sein und bessere Leistungen 

zu erbringen. 

  

                                                 
3 Diese neue mRNA-Technologie wurde als sog. Impfung im „Zwang der Corona-Pandemie“ 

(siehe nächste Seite: Skorpion in Haus 6) für die Produktion von Spike Proteinen des Corona 

Virus im Innern der menschlichen Zelle (als Zeichen der Verdrängung des Uranus des 

Neptuns durch die Wissenschaft) eingesetzt. 
 
4. Perelman wird von Heiko Schöning in seinem Buch „Angriff auf das Mikrobiom. Band II.“ 

als Oligarch beschrieben, der mit der Finanzierung des medizinischen Instituts der University 

of Pennsylvania auch zahlreiche Patentente der Gentech-Forschung von Dr. Daniell erwerben 

konnte. Diese Patente bilden die Grundlage für den von Heiko Schöning für die nahe Zukunft 

prognostizierten gentechnologischen Angriffs auf das Mikrobiom. 

Zur Rolle von Perelman bei der Entwicklung der Gentechnologie siehe  

www.identitätsastrologie2.ch Teil 4 „Die Genschere““ S. 12. 

file:///C:/Users/thomas%20Baumann/Documents/Web%206%20id34%20Teil%204%20Die%20Entmachtung%20des%20Uranus/Web%206%20id35%20Teil%205%20Die%20Gentechnologie/www.identitätsastrologie2.ch
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Tageshoroskop von Katalin Karikó 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Katalin Karikó 

 

Die „Anlage“ (Stier  am AC)) geht mit der Stier-Venus in das „öffentliche Bewusstsein“ von 

Haus 7. Im Schützen von Haus 7 wird Katalin Karikó bekannt durch ihre „geniale Idee“ 

(Jupiter-Uranus) (s.W.D.) im Krebs von Haus 3, die im GUZS auch die Identität von Haus 4 

prägt. Diese Prägung der Identität in Haus 4 wird mit dem Pluto auf der Spitze von Haus 4 zu 

einem Problem der Identitäts-Manipulierung durch die mRNA-Medikamente.  

Im Merkur-Haus 3 handelt es sich bei dieser „guten Idee“ (Uranus-Jupiter) um eine 

„Funktion“, die den „Ursprung“ (Uranus) des „Lebens“ (Kerbs/Mond) im Mond—Haus 4 

durch das Merkur-Mond Quadrat mit dem Merkur im Wassermann von Haus 10 im Ursprung 

des Entstehens bestimmend  „regelt“. Das ist der gentechnologische Eingriff in das Leben, der 

von der Wissenschaft abgesegnet wird! 

Der Merkur im Saturn-Haus 10 ist als Merkur-Saturn Konstellation ein „regelndes“ (Merkur) 

Eingreifen in die Bestimmung von Haus 10. Der Uranus trägt diese Regelung im Wassermann 

von Haus 10 als Funktion des medizinischen Fortschrittes in die „Funktion“ (Ausübung) von 

Haus 3. In der Jupiter-Uranus Konjunktion wird der Uranus zum „Ursprung“ der neuen 

mRNA-Technologie, die Katalin Karikó mit der Venus im Schützen von Haus 7 (öffentliches 

Bewusstsein) über den Jupiter in Haus 3 als wissenschaftliche Erfinderin weltweit berühmt 

macht. 

Indem Katalin Kariko das Uridin des mRNA Moleküls durch Pseudouridin ersetzte, gelang es 

ihr, die Abwehrreaktion auf das mRNA Molekül aufzuheben. Durch die sog. Transmission 

der Genstruktur des mRNA-Moleküls im Protoplasma der menschlichen Zelle kann dieses 

nun vom Abwehrsystem akzeptierte mRNA-Molekül für die Produktion von Fremd-Proteinen 

genützt werden. 

Die Verfremdung eines intimsten Zellprozesses für die Produktion eines Fremdproteins ist 

aus astrologischer Sicht eine plutonische Verfügung des Neptuns, die im verdrängten 

„Ursprung“ (Uranus) des „Prinzip des Endlichen“ (Neptun) nach Haus 12 in der Uranus-

Neptun Schock-Konstellation einen Schock auslöst. Diesen Uranus-Neptun Schock des 

verdrängten Prinzip des Endlichen kann nicht nur sensitiv wahrgenommen sondern auch in 

den Blutbildern von mRNA-Geimpften nachgewiesen werden.5 

                                                 
5 Siehe die Blutbilder des geschockten Blutes nach der mRNA-Impfung auf www.identitätsasstrologie3.ch in  

Teil 1 „Die sechste Posaune“ S. 18 ff 

http://www.identitätsasstrologie3.ch/
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Tageshoroskop 

Abb. 2: Katalin Karikó 

 

Auslösungsliste der GP nach W.D.: 

 
 

Die Gruppenschicksalspunkte (GP) lösen die entsprechenden Planeten so aus, wie sie im 

Horoskop verankert sind (s.W.D.). 

Die „Regelung der Bestimmung des Ursprungs des Lebens“ durch die mRNA-Technologie ist 

umso lebensfeindlicher als der Pluto im Sonnen-Haus 5 steht, und der Pluto ein Saturn-Pluto 

Quadrat hat, der für die chronische Verdrängung des Uranus steht. 

 

Saturn-Pluto leitet sich aus der plutonischen Verdrängung des Neptuns einer Saturn-Neptun 

Konstellation ab, die zwischen sich in der Lücke zwischen Haus 12 (Neptun) und Haus 10 

(Saturn) einen fehlenden Uranus in Haus 11 hat. 

Einmal mehr wird die Wissenschaft dadurch im fehlenden Uranus von Saturn-Pluto zum 

Zeichen dessen Verdrängung (siehe Teil 3: Die Wissenschaft als Zeichen.). 

Der verdrängte Uranus wird nach Wolfgang Döbereiner zur „Funktion der Aufhebung“ und 

damit auf der Spitze von Haus 4 („Identität“) zur Drohung der „Funktion der Aufhebung“ der 

Identität in Haus 4 durch die mRNA-Technik der Impfung! 

Wie wir wissen, ist diese Drohung nach der mRNA Impfung in den psychischen Belastungen 

der Jugendlichen virulent geworden! 

 

2023 (mit 68 im Orbit der  Merkur-Auslösung im 

GUZS) bekam Katalin Karikó zusammen mit Drew 

Weissmann den Nobelpreis für Physiologie und 

Medizin.  

Die Lebensfeindlichkeit der geplanten mRNA-

Medikamente bzw. Impfungen wird durch die beiden 

Gruppenschicksalspunkte Pluto-Sonne und Pluto-

Mond des Merkurs auf 10° bzw. 10.5° Wassermann 

als „Regelung der Bestimmung des Ursprungs des 

Lebens“ durch den Merkur in Haus 10 sichtbar.  
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Tageshoroskop 

Abb. 2: Katalin Karikó 

 

In der „Regelung der Bestimmung“ (Merkur in Haus 10 als Merkur-Saturn Konstellation) 

wird der „Ursprung“ (Uranus) der Proteine aus dem „Prinzip des Endlichen“ des Neptuns  

durch die Gentechnologie aufgehoben. 

Mit der „genialen“ Erfindung (Jupiter-Uranus) in der Funktion des Krebses von Haus 3 regelt 

der Merkur in Haus 10 im Wassermann von Haus 10 über den Uranus im Krebs von Haus 3 

funktionell mit der mRNA-Technik den „Ursprung“ des Lebens des Mondes. 

 

Der Mond steht im Skorpion von Haus 6 und damit während der Corona-Pandemie im Zwang 

der Lebensbedrohung des Plutos in Haus 5 durch das Sars-COV-2 Virus. 

In der mRNA-Impfung wurde die mRNA Technik in diesem geregelten Mond im Skorpion 

von Haus 6 zum sog. „mütterlichen Schutz“ der mRNA-Impfung während der Corona 

Pandemie. 

Im Skorpion von Haus 7 wird die Venus aber als Pluto-Venus zum Zeichen des „Geflechts“. 

Der Mond im Skorpion von Haus 6 steuert sich in der Aussteuerung von Haus 6 auf das 

Soziale der Venus in Haus 7 aus, die als Rückseite des verdrängten Uranus zum Zeichen des 

„Geflechts“ mutierte. 

Der Zwilling in Haus 2 ist deshalb das funktionale Revier eines „Wissenschafts-Staates“, dem 

in seiner  Rückseite in Haus 11 durch die Wissenschaft der Uranus abhandengekommen ist. 

Durch den fehlenden archetypischen Uranus in Haus 11 hat die Zelle bei der Zellteilung einen 

gestörten „Ursprung“. In der Verdrängung des Uranus durch die Wissenschaft müssen die 

Krebserkrankungen als Zeichen des kollektiv verdrängten Uranus zwingend zunehmen. Und 

so lange die Wissenschaft sich selber als Ursache dieser Verdrängung des Uranus ausschliesst, 

rätselt sie vergeblich über diese Zunahme der Krebserkrankungen! Diese Behauptung von 

Döbereiner ist unterdessen von Rolf Gleichmann in seinem Buch „Astromedizin II., 

Krebserkrankungen“ (erschienen im Astrokosmos Verlag) in 1’100 Horoskope von 

Krebspatienten untersucht und durch die signifikante Häufung der Uranus-Auslösung beim 

Ausbruch der Tumorerkrankung bestätigt worden. 

Der verdrängte Neptun in Haus 6 erscheint als „Zorn des Poseidons“ (s.W.D.) in seiner 

Rückseite als aggressiv aufgeladener Mars im kollektiven Unbewussten von Haus 12 um dort 

auf dem Kardinalpunkt 0° Widder als Mars-Neptun die verdrängte Wahrheit des Neptuns aus 

dem kollektiven Unbewussten von Haus 12 in den Ursprung von Haus 11 „auszutreiben“! 
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Die weltweite atomare Bedrohung 

Anzahl atomarer Sprengköpfe im strategischen West-Ost Konflikt: 
Quelle: SRF2 Tagesnachrichten vom 17.6.2024 

 
 

 

Quelle: SRF2 Tagesnachrichten vom 17.6.2024 

 

Zurzeit gibt es neun Atommächte. Etwa 2100 Sprengköpfe sind weltweit in erhöhte 

Alarmbereitschaft versetzt. 

USA   1770    Russland 1710 

England    120    China       24 

Frankreich    280 

 

Total:   2170    Total:  1734 

 

Schlussfolgerung: 

Die Behauptung von Putin, er fühle sich durch den Beitritt der Ukraine zur Nato in der 

nationalen Sicherheit bedroht, kann (trotz seinem Mars in Haus 2) durch diesen 

Zahlenvergleich nicht wirklich ernst genommen werden! Ich vermute vielmehr, dass Putin 

durch seinen Mars in Haus 2 - und damit gleichsam im Revier von Russland – sich 

gezwungen fühlt, aus einer Art eschatologischen (endzeitlichen) Bedrohungserwartung sich 

gegen den Westen zu wehren. 

Die RS-24 „Jars“ (russisch РС-

24 Ярс) ist eine 

silogestützte/mobile 

ballistische Interkontinentalrakete 

aus russischer Produktion.  

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Russische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Interkontinentalrakete
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Strategiewechsel der Nato auf dem Nato-Gipfel in Madrid 
30.Juni 2022 

 

Auf dem NATO-Gipfel von Madrid 

 

 

https://doi.org/10.1515/sirius-2023-3003 

Aus der Zeitschrift SIRIUS – Zeitschrift für Strategische Analysen 

https://doi.org/10.1515/sirius-2023-3003 

 

Der Strategiewechsel der Nato auf dem Nato-Gipfel in Madrid am 30. Juni 2022 spiegelt die 

veränderte Weltlage durch den Angriff Russlands auf die Ukraine am 24. Februar 2022. 

  

https://doi.org/10.1515/sirius-2023-3003
https://www.degruyter.com/journal/key/sirius/html
https://doi.org/10.1515/sirius-2023-3003
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Auszug aus dem NATO-Gipfel von Madrid 

2 Die neue Strategie der NATO 

(abgekürzter Text, Hervorhebungen vom Autor) 

Die NATO hatte bereits 2014, nach Russlands verdecktem Einmarsch auf die Krim und 

dessen militärischer Unterstützung von Rebellen im Donbas, mit der „Wiederbelebung“ 

und schrittweisen Stärkung ihrer Abschreckungs- und Verteidigungsfähigkeit 

begonnen – nach rund zwanzig Jahren Konzentration auf internationale 

Krisenbewältigung. Bei ihrem Gipfeltreffen in Madrid im Juni 2022 trafen die Staats- und 

Regierungschefs dann richtungsweisende Entscheidungen zur grundlegenden 

strategischen und geopolitischen Neuausrichtung der Allianz. Sie billigten das neue 

Strategische Konzept, die signifikante Verstärkung der NATO-Ostflanke und die 

Aufnahme Finnlands und Schwedens in die NATO. 

Das Strategische Konzept 2022 spiegelt die Zeitenwende auf NATO-Ebene 

wider.10 Kollektive Verteidigung wird als der übergreifende Hauptauftrag der Allianz 

genannt, heute gegen sämtliche Bedrohungen aus allen Richtungen. Die „bedeutendste 

und direkte Bedrohung“ sei Russland. Künftig müsse sich die NATO aber auch den 

globalen Risiken stellen, die sich massiv auf die Sicherheit der Verbündeten auswirkten. 

Chinas Machtanspruch, seine geoökonomische Strategie und „strategische 

Partnerschaft“ mit Russland, die von zwei Autokratien also, gefährden, so das 

Dokument, die regionalen und globalen Sicherheitsinteressen des Westens. Die drei 

bekannten Kernfunktionen Abschreckung und Verteidigung, Krisenvorsorge und 

Krisenmanagement sowie Kooperative Sicherheit (die Zusammenarbeit mit 

Partnernationen und -organisationen) dienen alle dem umfassenden Ziel der 

Verteidigung der euro-atlantischen Region. Neu ist auch die überragende Bedeutung 

von Resilienz – der Widerstandsfähigkeit gegen hybride Angriffe und Cyber-Attacken, 

aber auch gegen die Abhängigkeit von anderen Mächten bei kritischer Infrastruktur, 

Rohstoffimporten, Lieferketten und Energieversorgung. 

Die strategische Neuausrichtung und die parallele geostrategische Konsolidierung 

der NATO schlagen sich zum einen im massiven Ausbau der konventionellen 

Verteidigungsvorsorge gegenüber Russland nieder, zum anderen in ihrer 

Ausdehnung nach Norden. Der Beitritt Finnlands und Schwedens schafft einen 

geostrategisch kohärenten Großraum, der – mit Ausnahme der russischen Exklave 
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Kaliningrad – unter NATO-Schutz steht. Die Ostsee wird praktisch zu einem NATO-

Binnenmeer. Die Verteidigung des Baltikums, der am meisten gefährdeten Region der 

Allianz, die direkt an Russland und Belarus grenzt und zu Lande nur über den 

sogenannten Suwałki-Korridor in Ostpolen mit dem Bündnisterritorium verbunden ist, 

erfordert räumliche Tiefe für das Heranführen von Verstärkungen über See, 

beispielsweise von Großbritannien, Dänemark und künftig von Schweden aus.[11] 

Bisher liegt der Schwerpunkt der Verteidigungsvorkehrungen der NATO auf der 

sogenannten Enhanced Forward Presence durch multinationale 

Gefechtsverbände[12] in den baltischen Staaten und Polen. Schon bei einem 

begrenzten militärischen Einfall mit dem Ziel, ein fait accompli zu schaffen, stünde 

Russland unmittelbar mit der gesamten NATO im Krieg, so die Botschaft an Moskau. Der 

Hauptakzent liegt also auf Abschreckung. Angesichts von Putins geopolitischen Zielen 

und der grausamen und verbrecherischen Kriegsführung seiner Armee muss die Allianz 

künftig jedoch unverzüglich mit wirkungsvoller Verteidigung weit vorn beginnen 

können, um Russland einen schnellen Raumgewinn zu verwehren und einen Angriff 

rasch zum Scheitern zu bringen. Nach Butscha und Irpin kann sie nicht mehr darauf 

setzen, Teile des baltischen Territoriums vorübergehend aufzugeben, um Zeit zu 

gewinnen für das Heranführen von Verstärkungskräften. Aus Forward Presence muss 

daher Forward Defence werden mit mehr dauerhaft im Osten stationierten NATO-

Truppen, vor allem im Baltikum.[13] Die multinationalen NATO-Verbände müssen rasch 

zu Brigaden und weiter zu Divisionen aufwachsen können.[14] Insgesamt wird nach 

dem New Force Model der NATO der Umfang der sehr schnell verfügbaren Kräfte von 

40.000 auf 300.000 erhöht. Den deutlich größten Anteil werden allein aus 

geographischen Gründen die Europäer stellen müssen. Die Zahl der Battlegroups ist 

von vier auf acht gewachsen. Sie stehen heute auch in der Slowakei, Ungarn, 

Rumänien und Bulgarien. Hinzu kommt die neue, leichte Allied Reaction Force, die für 

schnelle Krisenreaktion in gefährdeten Räumen vorgesehen ist und die NATO Response 

Force ablösen wird.[15] 

Derzeit arbeitet die NATO an der Umsetzung des neuen Strategischen Konzepts. 
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Tageshoroskop des Nato-Gipfels von Madrid 

   
Tageshoroskop 

Abb. 1: Nato-Gipfel in Madrid 

 

 
 

In der Aufhebung der Freiheit wird der Uranus zur „Funktion der Aufhebung“. Der 

Gruppenschicksalspunkt Uranus-Sonne am AC weisst deshalb auf die tatsächliche Bedrohung 

hin, die von Russland und China ausgehen!! In dieser Lebensbedrohung können sich die 

gegenwärtigen noch vielfach russlandfreundlichen Haltungen dann schnell einmal ändern! 

 

Die Waage ist das Tierkreiszeichen der Strategie.  

Die Waage-Venus in Haus 9 ist die Fügung“ einer Strategie auf diese Lebensbedrohung am 

AC. V 

Durch den Jungfrau-Merkur von der analytischen Jungfrau in Haus 11 (Ursprung) wird in 

Haus 9 (Fügung) eine „neue“ (Ursprung von Haus 11) „Verteidigungs-Strategie“ (weil in 

Abwehr der Lebensbedrohung von Uranus-Sonne) „analytisch“ (Jungfrau) „gefügt“. 

Die Venus untersteht im Zwilling dem Zwillings-Merkur in Haus 9 und dieser im UZS dem 

Mond im Krebs von Haus 10.  

Der Mond ist über den Krebs im UZS Herrscher in der „Fügung“ von Haus 9 und im GUZS 

Herrscher (König) im Krebs von Haus 10. Durch diesen Krebs mit dem Mond im 

*Bestimmenden“ von Haus 10 ist der Merkur/Zwilling in der Fügung von Haus 9 die 

„Fügung“ eines strategischen Schutzkonzeptes (Mond/Krebs) gegen die Lebensbedrohung, 

die von Uranus-Sonne am AC ausgeht. 

Der Mond als „Volk“ im Bestimmenden von Haus 10 weist darauf hin, dass es in der Nato um 

ein Schutzbündnis geht, das im „Bestimmenden“ von Haus 10 vom Volk (Mond) 

demokratisch regiert wird, und das Volk (Mond) im strategischen Schutzkonzept (Venus vom 

Stier in Haus 8) gegen die Lebensbedrohung von Uranus-Sonne schützen will.  

Der Nato-Gipfel vom 30. Juni 2022 relativ kurz nach 

dem völkerrechtswidrigen Überfall auf die Ukraine am 

7.2.2022 geht in der „Anlage“ am AC von der 

unmittelbaren Lebensbedrohung des 

Gruppenschicksalspunktes (GP)  Uranus-Sonne auf 7.5° 

Waage durch die Bedrohung zweier autokratisch 

regierten Staaten - Russland und China- aus. 
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Der Merkur im Zwilling von Haus 9 steht als archetypischer Herrscher von Haus 3 

(Kommunikation) für den durch „Kommunikation“ in Haus 9 gemeinsam gefällten Beschluss. 

   
Abb. 2: Nato-Gipfel in Madrid 

     Descendent: 

 
 

 

Die Sonne am MC ist durch den Löwen von Haus 10 ebenfalls Herrscherin (König)  in Haus 

10 und führt die über den Merkur beschlossene „Strategie“ (Venus von Haus 9) in Haus 10 

„bestimmend“ durch. 

Die „Lebensform“ in Haus 4 (mit dem Wassermann im UZS auf der Spitze von Haus 4) ist 

mit dem Uranus im Stier der „Inhaltsangabe“ von Haus 8 auf die Erhaltung der Freiheit des 

Reviers (Stier) im Westen konzipiert. 

Der Jupiter im Widder am DC steht ebenfalls auf der Lebensbedrohung des GP Uranus-

Sonne. Mit diesem Gruppenschicksalspunkt der Lebensbedrohung am DC („Du-Punkt der 

Begegnung“) ist ganz klar ausgedrückt, dass die Lebensbedrohung „von aussen“ und damit 

von Putin und nicht von der Nato ausgeht! 

Der Jupiter kommt vom Schützen in Haus 3. Der Schütze in Haus ist damit die „Regelung“ 

des „Militärbündnis“ (Skorpion in Haus 2) als „Reaktion“ (Haus 2) des Jupiters am DC auf 

die Begegnung des Jupiters mit der „Lebensbedrohung“ des GP Uranus-Sonne am DC. 

Der Schütze in Haus 3 steht senkrecht unter Haus 10 und stellt in Haus 3 der Bestimmung von 

Haus 10 (in Anbetracht der Lebensbedrohung am DC) die Mittel zum Schutz des Volkes 

„grosszügig“ zur Verfügung.  

Der Saturn in Haus 5 (Sonne-Haus des „Lebens) wird durch die geplanten Rüstungsausgaben 

zu einem „kargen Leben“ genötigt. Der Saturn in Haus 5 spricht dafür, dass  

 

Wenn die NATO-Staaten im Uranus von Haus 8 nicht ihre Freiheit verlieren wollen, werden 

sie durch ihre Rüstungsausgaben genötigt, mit dem Saturn in Haus 5 (in der Rückseite des 

Uranus von Haus 8) gewisse Lebens-Einschränkungen in Haus 5 hinnehmen zu müssen!!! 
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Abb. 3: Nato-Gipfel in Madrid 

 

Analog muss der Jupiter von der „Ausübung“ in Haus 3 (als Rückseite der Bestimmung von 

Haus 10) der Bestimmung von Haus 10 zudienen. 

Der phänomenologische WEG im GUZS durch die unteren Tierkreiszeichen stellt dem oberen 

Weg der Aphrodite im UZS durch die oberen Tierkreiszeichen das Schicksalsmaterial für die 

Umsetzung des oberen Weges zur Verfügung (s.W.D.). 

In diesem Sinn ist der Neptun in Haus 6 die „Aussteuerung“ auf die Begegnung mit der 

Lebensbedrohung des GP Uranus-Sonne am Begegnenden des DC von Haus 7. Der Neptun ist 

im Jungfrau-Haus der „Vorsicht“ die Warnung“ vor einer falschen Anpassung an die atomare 

Bedrohungs-Rhetorik von Putin. Der Neptun ist immer die Aufforderung, der eigenen 

Wahrheit und dem eigenen Prinzip treu zu bleiben! 

Der Neptun in Haus 6 ist deshalb die Nichtanpassung auf die nukleare Bedrohungs-

Kulisse von Putin. Nur durch diese Nichtanpassung in Haus 6 kann der Neptun in der Freiheit 

des Uranus von Haus 8 zum „Ursprung“ kommen. Dies ist in Haus 8 der „zentrale Inhalt“ des 

Geschehens! 

Das Militärbündnis (das Bündnis ist Haus 2) untersteht mit dem Pluto in Haus 4 vom 

Skorpion in Haus 2 im Wassermann von Haus 4 („Lebensform/Identität“) dem militärischen 

Kampf für die Freiheitsimpulse des Uranus in der „Inhaltsangabe“ von Haus 8. 

 

Nun gibt es aber nicht nur die Lebensbedrohung von aussen am DC sondern gleichzeitig auch 

die Lebensbedrohung „von innen“ am AC (durch den GP Uranus-Sonne am AC). 

Ich erlaube mir, diese „Lebensbedrohung von innen“ auf die Gentechnologie und die 

künstlichen Intelligenz zu projizieren, die die menschliche Freiheit (des Uranus) gleichsam 

von innerhalb des Reviers bedrohen! 

Wenn die Freiheit des Uranus in Haus 8 durch die mRNA-Medizin und die künstliche 

Intelligenz (Pluto im Wassermann von Haus 4) unterminiert wird (siehe der Uranus in Haus 4 

von Frau Katalin Karikó S. 4), droht der Skorpion in Haus 2 als Rückseite der aufgehobenen 

Freiheit in Haus 11 (Uranus/Wassermann-Haus) zu einem faschistischen Diktatur der 

Wissenschaft zu werden, die als „Geflecht“ im Pluto von Haus 4 (Identität) die freie Identität 

durch die Gentechnologie und künstliche Intelligenz unterminiert.  

In der Fokussierung der Medizin auf die Gen-Therapie wird der Materialismus des Westens 

exemplarisch sichtbar! Dieser Materialismus des Westens löst die eschatologische 

Bedrohungsangst des Ostens aus. Die Bedrohungsangst von Putin ist vordergründig gespeist 

von den zahlreichen Überfällen auf Russland. Unterhalb dieser militärischen 
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Bedrohungsangst (die ja vor dem Krieg nicht wirklich real war) ist meines Erachtens aber 

zusätzlich eine reale kollektive Schicht der russischen Volksseele, die den Westen durch 

dessen Materialismus als eine ernst zu nehmende Bedrohung wahrnimmt. Putin wird von 

dieser realen eschatologischen Bedrohungsangst der russischen Volksseele zu Recht 

verstanden und getragen.  

Militärisch kann man den Spiess umdrehen. Der GP Uranus-Sonne am AC der Nato ist das 

Begegnende des DC von Putin! Das ist zunächst einmal das Gegengleichgewicht des 

atomaren Schreckens. Der Materialismus des Westens löst im Osten und auch in Putin aber zu 

Recht zusätzlich eine eschatologische (endzeitliche) Lebensbedrohung aus, die insbesondere 

von der mRNA-Medizin und der künstlichen Intelligenz des Westens ausgeht!! 

Unter dem Begriff der „mRNA-Medizin“, die durch die Forschung von Frau Katalin Karikó 

initiiert wurde, subsumiere ich in diesem Zusammenhang astrologisch auch den von Heiko 

Schöning auf die nahe Zukunft prognostizierten gentechnologischen Angriff auf das 

Mikrobiom und damit auf das freie Denken.6  

Nach Rudolf Steiner ist es der Materialismus des Westens, der den Osten daran hindert, 

Vertrauen zum Westen zu finden. Die gleichsam eschatologische Grundstimmung eines 

esoterischen Endkampfes gegen den Westen und dessen Bedrohung ist auf dem Misthaufen 

dieses Materialismus des Westens gewachsen! Deshalb trägt der Westen eine tragische 

Mitschuld an den gegenwärtigen militärischen Konflikten mit dem Osten! 

 

Die militärische Reaktion von Putin auf die drohende Osterweiterung der Nato durch den 

Beitritt der Ukraine kann ich nicht gutheissen.  

Mit der Installierung von Nordstream 2 hat der Westen auf eine friedliche Koexistenz gesetzt. 

Davon hätten alle profitiert. Beim Beginn des Ukraine Krieges hatte Deutschland ca. 

lächerliche 320 einsatzfähige Panzer. Das ist doch ein Klacks. Da kann man doch nicht von 

einem Bedrohungs-Szenario sprechen. 

Die orthodoxe Kirche in Russland unterstützt aus der beschriebenen eschatologischen 

Bedrohungserwartung heraus den militärischen Kampf von Putin. Dadurch erleidet der 

Neptun astrologisch gesehen – wie beim Zionismus von Israel - eine Verfremdung des 

Religiösen (Neptun) durch das politische Machtkonzept des „Cäsars“ (Plutos),  

Der Neptun entspricht auf der physiologischen Ebene dem Abwehrsystem, weil er in seiner 

Rückseite als Mars alles abwehren muss, was seinem Prinzip nicht entspricht.  

Die plutonische Verfügung des Neptuns durch das Religiöse im orthodoxen Christentum von 

Russland entspricht im Westen (siehe S. 7) imaginativ die Verfremdung des Neptuns durch die 

Fremdproduktion der Proteine im Protoplasma der Zelle durch die mRNA-Technologie.  

Wenn man mit der mRNA-Technologie den Neptun, der dem Abwehrsystem zugeordnet ist, 

das Intimste und Persönlichste – nämlich die Eigenproduktion der Proteine -  verletzt, muss 

man sich nicht wundern, dass der Körper mit einem Schock reagiert. Die anthroposophische 

Ärztin Inge Just-Nastansky hat diesen Schock fotographisch festgehalten.7 Die Medizin geht 

über diesen Schock hinweg, wie wenn er keine Aussage hätte! 

Beim Schock (Uranus-Neptun) wird der „Ursprung“ (Uranus) des „Prinzip des Endlichen“ ins 

Unbewusste von Haus 12 verdrängt (s.W.D.)! Durch die Verdrängung des Uranus in Haus  11 

(Pluto-Uranus) entsteht hermetisch „unten“ in Haus 2 (der Rückseite von Haus 11) ein 

„Geflecht“ (Pluto-Venus). Pluto-Venus ist die Rückseite von Pluto-Uranus. Das „Geflecht“ in 

Haus 2 ist „gestaltlos“ weil mit der Pluto-StierVenus Konstellation in Haus 2 gleichzeitig auch 

die Waage-Venus von Haus 7 plutonisch verdrängt wird! Die mRNA-Impfung löst deshalb 

den Schock der Gestaltlosigkeit aus! Frau Katalin Karikó hat den Nobelpreis für etwas 

erhalten, was den Schock der Gestaltlosigkeit auslöst! 

                                                 
6 Siehe der Beitrag von Heiko Schöning S. 9 im „WHO Symposium“ auf www.identitätsatrologie.ch. 
7 siehe die Bilder des geschockten Blutes nach der mRNA-Impfung auf www.identitätsatrologie3.ch in Teil1: Die 

sechste Posaune. S. 18 

http://www.identitätsatrologie.ch/
http://www.identitätsatrologie3.ch/
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Persönliche Anmerkung 
Als Radioniker bin ich geübt, mich sensitiv auf den unterschwelligen Schock des verdrängten 

Uranus meiner Klienten zu fokussieren. Als Folge des Schocks der Impfung kann der 

Sensitive beim Geimpften oft anschliessend eine Art langandauernde 

Persönlichkeitsveränderung wahrnehmen. Diese langandauernde Persönlichkeitsveränderung 

korreliert mit der Tatsache, dass die oben beschriebene schockartige Blutsveränderung bei der 

mRNA-Impfung sich oft nur über einen sehr langsamen Prozess, der mehrere Monate dauern 

kann, zurückbildet! 

Das mag mit ein Grund sein, warum so viele Freundschaften am Thema der Impfung 

gescheitert sind. Es geht nicht um Intoleranz. Der Nichtgeimpfte kann den Geimpften 

plötzlich nicht mehr leiden! 

Im Schock wird der Uranus imaginativ nach Haus 12 verdrängt. Durch seine Verdrängung 

wird der Uranus zur „Funktion der Aufhebung“ (s.W.D.).Wenn der Schock der mRNA-

Impfung auf einen „fruchtbaren Boden“ fällt - und das tut er insbesondere bei Kleinkindern 

und Jugendlichen, deren Identität noch nicht gefestigt ist - dann wird der verdrängte Uranus 

zu einer Persönlichkeitsstörung, die mit dem Uranus des Tageshoroskopes von Frau Katalin 

Karikó auf der Spitze von Haus 4 („Identität“) als funktionelle Aufhebung der Identität durch 

die mRNA-Impfung korreliert.  

 

Fazit:  
Die heutige materialistische Wissenschaft ist in zahlreichen Aspekten der Gentechnologie und 

der künstlichen Intelligenz das Zeichen eines verdrängten Uranus (s.W.D.). Sie wird dadurch 

zur Gefahr, „hermetisch unten“ in ihrer Rückseite in Haus 2 das Soziale von Haus 2 als 

„Diktatur der Wissenschaft“ zu einem faschistischen Geflecht zu verfügen. 

Das ist die berechtigte Angst des Ostens vor dem Westen! 


